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Mach mit  

und zeige dein  

Talent!

Ausschreibung SwissSkills 2027 | WorldSkills Aichi 2028
Anlagen- und Apparatebauer/in EFZ, Automatiker/in EFZ, Elektroniker/in EFZ, Konstrukteur/in EFZ, 
Polymechaniker/in EFZ Disziplinen CNC Drehen und CNC Fräsen, Disziplin Industrie 4.0
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Kontakt
Swissmem Berufsbildung
Brühlbergstrasse 4
8400 Winterthur
Telefon 052 260 55 00
berufsbildung@swissmem.ch
www.swissmem-berufsbildung.ch

Swissmechanic
Felsenstrasse 6
8570 Weinfelden
Telefon 071 626 28 00
info@swissmechanic.ch
www.swissmechanic.ch
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Berufsmeisterschaften in der Tech-Industrie –  
mehr als ein Wettbewerb

Die Berufsmeisterschaften der Tech-Industrie sind mehr als ein Wettbewerb. Sie sind eine Bühne für Talent, 
Engagement und Leidenschaft. Hier zeigen die besten Lernenden und Nachwuchskräfte der Branche, was in 
ihnen steckt: fachliches Können, Kreativität, Präzision und Durchhaltevermögen. Für die Teilnehmenden bie-
tet sich die einmalige Chance, ihr Können unter Beweis zu stellen, über sich hinauszuwachsen und wertvolle 
Erfahrungen für ihre berufliche Zukunft zu sammeln.

Doch nicht nur die Teilnehmenden profitieren. Auch Ausbildungsbetriebe gewinnen: Sie fördern ihre Nach-
wuchstalente gezielt, stärken ihre Ausbildungskultur und positionieren sich sichtbar als engagierte und 
zukunftsorientierte Lehrbetriebe in der Tech-Industrie. 

Was die Teilnehmenden erwartet, sind spannende Wettkämpfe und Begegnungen mit Gleichgesinnten aus der 
Region und der ganzen Schweiz. Vor allem aber entstehen persönliches Wachstum und bleibende Erinnerungen.

Das Zusammenspiel von Lernenden/Nachwuchskräften, Betrieben sowie den 
Branchenverbänden Swissmem und Swissmechanic führt zu regelmässigen 
Spitzenklassierungen – und stärkt nachhaltig das Image unserer Berufe und  
der dualen Berufsbildung.�

Olivier Habegger, Leiter Marketing und Berufsmeisterschaften Swissmem

“

Die Teilnahme an den SwissSkills war für mich ein wichtiges Etappenziel.  
Ich wurde gefordert, bin über mich hinausgewachsen und konnte mich fachlich  
wie persönlich stark weiterentwickeln. Diese Erfahrung hat mich nachhaltig  
geprägt – und bringt auch meinem Lehrbetrieb einen echten Mehrwert.�

Florentin Kaufmann, Schweizermeister 2023, Teilnehmer WorldSkills 2024

“

Für Ausbildungsbetriebe sind Berufsmeisterschaften eine wertvolle Investition in die 
Zukunft: Lernende entwickeln ihre fachlichen und persönlichen Kompetenzen gezielt 
weiter und bringen dieses Know-how direkt in den Betrieb zurück.�

Erich Sannemann, Direktor Swissmechanic

“
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Warum sich die Teilnahme lohnt

Die Berufsmeisterschaften der Tech-Industrie schaffen Mehrwert für alle Beteiligten. Lernende und junge 
Fachkräfte können ihr Talent unter Beweis stellen und über sich hinauswachsen, während Ausbildungsbe-
triebe ihre Nachwuchstalente gezielt fördern und ihre Ausbildungsqualität sichtbar machen.

Mehrwert für Lernende und junge Fachkräfte

Wirkung über den Wettbewerb hinaus

Die Berufsmeisterschaften stärken nicht nur die Teilnehmenden und deren Ausbildungsbetriebe, sondern 
auch die Wahrnehmung der technischen Berufe in der Öffentlichkeit.

Eine Studie zeigt: Gewinnt eine Teilnehmerin oder ein Teilnehmer eine Goldmedaille an den WorldSkills, hat 
dies direkte positive Auswirkungen: 
 
	 + 7 % 	mehr Suchanfragen nach Lehrstellen im entsprechenden Beruf
	+ 2,5 %	 mehr abgeschlossene Lehrverträge

Die Berufsmeisterschaften leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Attraktivität der technischen Berufe und 
zur Stärkung der dualen Berufsbildung in der Schweiz.

Mehrwert für Ausbildungsbetriebe

•	Fachliche und persönliche Weiterentwicklung
•	 	Horizonterweiterung und Einblicke über den 

eigenen Betrieb hinaus
•	 	Wertvolle Kontakte zu anderen Talenten, 

Expertinnen und Experten der Branche
•	 	Stärkung von Selbstvertrauen, mentaler Stärke 

und Durchhaltevermögen
•	 	Unvergessliche Erlebnisse und grosse Emotionen

•	Positionierung als engagierter und attraktiver 
Ausbildungsbetrieb (Employer of Choice)

•	Wertvoller Knowhow-Rückfluss steigert die 
Qualität der Ausbildung und liefert hilfreiche 
Inputs in das Tagesgeschäft/Produktion

•	Wissenstransfer und Austausch mit anderen 
Ausbildungsbetrieben

•	Gezielte Förderung von Talenten und stärkere 
Bindung der Nachwuchstalente ans Unternehmen

•	Steigerung der Attraktivität der technischen 
Lehrberufe und der dualen Berufsbildung
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Der Weg an die SwissSkills 2027 und WorldSkills 2028 

Je nach Beruf/Disziplin führt der Weg nach der schriftlichen Anmeldung über eine oder mehrere Selektions-
stufen an die SwissSkills 2027. Hier werden während vier Wettkampftagen die Schweizermeister/innen 
gekürt, die dann an der Weltmeisterschaft in Aichi (Japan) teilnehmen. 

  
2026 2028

Januar
–

März
2027

April
–

Juni
2027

14. – 18.
September

2027

November
2028

Anmeldung 
ab August 2026

Anmeldeschluss
15. November 2026

Nationale Selektionen
pro Disziplin

Vorbereitung
mit dem SwissSkills 
National Team

Erste Selektion
Regionale Selektionen
in fünf Regionen

SwissSkills 2027
Bern

AA = Anlagen- und Apparatebauer/in EFZ | AU = Automatiker/in EFZ | ET = Elektroniker/in EFZ | KR = Konstrukteur/in EFZ | I4.0 = Industrie 4.0
PM-D = Polymechaniker/in EFZ Drehen | PM-F = Polymechaniker/in EFZ Fräsen | PM-A = Polymechaniker/in Automation

WorldSkills 2028
Aichi (Japan)

Automatiker/in EFZ

Elektroniker/in EFZ

Konstrukteur/in EFZ

Automatiker/in EFZ | Elektroniker/in EFZ | 
Informatiker/in EFZ Tech-Industrie

Anlagen- und Apparatebauer/in EFZ

Disziplin Automatiker/in

Disziplin Elektroniker/in

Disziplin Konstrukteur/in

Disziplin CNC Drehen

Disziplin CNC Fräsen

Polymechaniker/in EFZ

Nationale Selektionen
Schweizermeisterschaften
SwissSkills

Weltmeisterschaften
WorldSkills

Erste Selektion
Regionale Selektionen

Lehrberuf

Disziplin Anlagen- und  
Apparatebauer/in

Disziplin Automatiker/in

Disziplin Elektroniker/in

Disziplin Konstrukteur/in

Disziplin Industrie 4.0 

Disziplin CNC Drehen

Disziplin CNC Fräsen

Disziplin 04
Mechatronics

Disziplin 16
Electronics

Disziplin 05 
Mechanical Engineering CAD

Disziplin 48
Industry 4.0

Disziplin 06
CNC Turning

Disziplin 07
CNC Milling

Übersicht Disziplinen 

Mit der Zusammenlegung der Berufsbildung in der Tech-Industrie (Swissmem und Swissmechanic) werden 
die Wettkämpfe aller Disziplinen gemeinsam unter dem Dach von Swissmem durchgeführt.
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Anforderungen und Teilnahmebedingungen

Anforderungen
Überdurchschnittliche fachliche, methodische und soziale Kompetenzen sowie:
• Leistungsbereitschaft	 • Gelassenheit
• Arbeitsmethodik, Zeitmanagement	 • Motivation
• Flexibilität	 • Selbständigkeit
• Durchsetzungsvermögen	 • Einsatz und Durchhaltevermögen
• Physische und psychische Belastbarkeit	 • Teamfähigkeit

Detaillierte fachliche Anforderungen zu den einzelnen Berufen und Disziplinen sind ab Seite 11 aufgeführt.

Zulassung und Altersgrenze
Teilnahmeberechtigt sind Lernende, Berufsleute in berufsbegleitender Weiterbildung und ausgelernte Be-
rufsleute mit folgenden Jahrgängen.

Teilnehmende, die keinen Schweizerpass besitzen, jedoch ihre Lehre in der Schweiz absolvieren, sind zum 
Selektionsverfahren zugelassen. Qualifiziert sich die Fachkraft, darf diese an der Weltmeisterschaft teilneh-
men und vertritt die Schweiz.

Unterstützung der Teilnahme durch Lehrbetrieb oder Arbeitgeber
Nach der Anmeldung muss der Lehrbetrieb oder Arbeitgeber die Unterstützung der Teilnahme bestätigen. 
Das Einverständnis muss schriftlich erfolgen (per Brief oder E-Mail).

Anzahl Anmeldungen pro Betrieb und Disziplin
Um den organisatorischen Aufwand für die Selektionen in einem vertretbaren Rahmen zu halten, behält sich 
Swissmem vor, die Anzahl der Anmeldungen pro Betrieb und Disziplin bei Bedarf zu beschränken. Der Richt-
wert von drei bis vier Anmeldungen pro Ausbildungsbetrieb und Disziplin sollte nicht überschritten werden.

Einverständnis Bildrecht/Datenschutz
Mit der Anmeldung ist das Einverständnis zu den Bestimmungen zur Verarbeitung von Bild-, Ton- und Per-
sonendaten erforderlich. Swissmem garantiert einen vertrauens- und respektvollen Umgang sowohl mit 
Bild-/Tonmaterialien wie auch den persönlichen Daten.

Beruf / Disziplin Jahrgang

Anlagen- und Apparatebauer/in EFZ, Elektroniker/in EFZ, 
Konstrukteur/in EFZ, Polymechaniker/in EFZ Disziplinen  
CNC Drehen und CNC Fräsen

2006 und jünger 

Automatiker/in, Industrie 4.0 2003 und jünger 
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Kosten und Aufwand über alle Selektionsphasen

Kaum Kosten und Vorbereitung im eigenen Ermessen: Bis und mit nationale Selektionen
Für die regionalen sowie nationalen Selektionen ist die individuelle Vorbereitung freiwillig und nach Ermes-
sen der Teilnehmenden in Absprache mit dem Lehrbetrieb zu gestalten. Swissmem trägt die Durchführungs, 
Verpflegungs- und allfällige Übernachtungskosten. Reisekosten und alle weiteren Aufwendungen gehen zu 
Lasten des Teilnehmenden/Arbeitgebers.

Überschaubarer Aufwand – einmaliges Erlebnis: Vor und während den SwissSkills 2027
Der Aufwand für die Vorbereitung auf den grossen nationalen Wettbewerb ist je nach persönlichen Zielen, 
Möglichkeiten sowie Beruf oder Disziplin unterschiedlich. Damit alle Teilnehmenden während der SwissSkills 
dieselben Voraussetzungen haben, übernachten ausnahmslos alle in der Zivilschutzanlage in Bern. 
Swissmem trägt die Durchführungs-, Verpflegungs- und allfällige Übernachtungskosten. Reisekosten und 
alle weiteren Aufwendungen gehen zu Lasten des Teilnehmenden/Arbeitgebers.

Hoher Einsatz – grosser Mehrwert: Vor den WorldSkills Aichi 2028
Die Vorbereitung auf die WorldSkills erfordert ein hohes Engagement von Teilnehmenden sowie vom Aus-
bildungsbetrieb – bietet jedoch gleichzeitig einen nachhaltigen Mehrwert für alle Beteiligten.

Zeitlicher Aufwand für die Teilnehmenden (als Richtwert)
•	Mindestens 1 Tag pro Woche für die Vorbereitung nach den SwissSkills 2027
•	Ca. 2,5 Monate vor der Weltmeisterschaft: vollständige Freistellung empfohlen 

Engagement der Arbeitgeber / Ausbildungsinstitutionen
•	Unterstützung bei der Vorbereitung und Teilnahme an verschiedenen Veranstaltungen/Sitzungen
•	Mitwirkung bei der Organisation von Vorbereitungstrainings 

Finanzielle Unterstützung und Kostenregelung
•	Teilnehmende erhalten eine finanzielle Unterstüt-

zung durch SwissSkills bzw. den Bund  
(Details werden zu einem späteren Zeitpunkt 
festgelegt).

•	Swissmem übernimmt: Verpflegungs- und 
Übernachtungskosten für Vorbereitungstrainings. 
Reisekosten zu öffentlichen Vorbereitungstrai-
nings (sofern nicht durch Betrieb gedeckt).

•	Weitere Kosten (während der übrigen Vorberei-
tung): Lohn-, Reise-, Verpflegungs- und 
Übernachtungskosten werden durch Arbeitgeber, 
Ausbildungsinstitution oder Teilnehmende 
getragen.

•	Teilnehmende haben die Möglichkeit, eigene 
Sponsoren zu akquirieren.

Wichtige Hinweise
•	Öffentliche Vorbereitungstests werden gemeinsam mit den Betrieben organisiert.
•	Für Aktivitäten mit dem SwissSkills National Team übernimmt Swissmem keine Kosten.

Gemeinsam zum Erfolg an den WorldSkills Aichi 2028
Während der WorldSkills werden die Teilnehmenden umfassend betreut und unterstützt.

Leistungen von SwissSkills
•	Übernahme der Kosten für Reise, Unterkunft, Verpflegung und einheitliche Kleidung an Teamweekends 

und WorldSkills

Beitrag des Ausbildungsbetriebs/der Ausbildungsinstitution
•	Freistellung der Teilnehmenden für die Dauer des Wettbewerbs 
•	Bereitstellung von Werkzeugen, Mess- und Prüfmitteln sowie notwendigen Hilfsmitteln (falls erforderlich)



88

Mach mit  

und zeige dein  

Talent!Für die Anmeldung werden die Kontaktdaten und  
folgende Dokumente benötigt: 

•	Lebenslauf mit Foto 
•	Kopie vom letzten Zeugnis der Berufsfachschule 

und Berufsmaturität (falls vorhanden) 

Nach der Anmeldung muss der Lehrbetrieb oder 
Arbeitgeber die Unterstützung der Teilnahme 
betreffend Kosten, Material und Zeit bestätigen. 
Das Einverständnis muss schriftlich erfolgen  
(per Brief oder E-Mail). 

Anmeldung

Jetzt anmelden
Anmeldeschluss: 15. November 2026�



99

Überblick Selektionsstufen

Erste Selektion 
Regionale Selektion

Nationale Selektion SwissSkills
Schweizermeisterschaften

Dauer ½-Tag 1 Tag 5 Tage

Datum, Ort Januar – März 2027 April – Anfang Juni 2027 14. – 18. September 2027

Wer nimmt teil AU | ET | KR
PM Romandie (Pilotprojekt)
PM Deutschschweiz (im Betrieb)

alle Berufe/Disziplinen alle Berufe/Disziplinen

Aufwand für 
Vorbereitung

Vorbereitung  
nicht zwingend notwendig*

Vorbereitung  
empfohlen*

Vorbereitung  
zwingend notwendig*

Qualifikation Die 24 Besten pro Beruf  
qualifizieren sich für die 
nationalen Selektionen

Die 6 bis 12 Besten je 
Disziplin qualifizieren  
sich für die SwissSkills

Die Schweizermeister/innen 
qualifizieren sich für  
die WorldSkills 2028

Sprache Je nach Region DE / FR / IT,  
ausser AU und KR: EN 

Englisch

Kosten Die Teilnahme ist kostenlos. Swissmem trägt die Durchführungs-, Verpflegungs- und allfällige 
Übernachtungskosten. Reisekosten und alle weiteren Aufwendungen gehen zu Lasten des Teil-
nehmenden/Arbeitgebers.

Übungen Freigegebene Aufgaben pro Stufe unter 
www.swissmem-berufsbildung.ch/de/worldskills2028

Region von Arbeitgeber Durchführungsort Datum

Romandie
GE, VD, VS (fr), NE, FR (fr), JU, BE (fr)

START! Forum des métiers 2027 
Rte du Lac 12, 1763 Granges-Paccot 23. – 28. Februar 2027

Zentralschweiz/Zürich/Aargau
LU, ZG, SZ, UR, OW, NW, AG, ZH, SH

MSW – Mechatronik Schule Winterthur
Zeughausstrasse 56 | 8400 Winterthur 16. – 17. März 2027

Bern/Nordwestschweiz
BE, VS (de), BS, BL, SO, FR (de)

Bildungszentrum BLV
Niedermattstrasse 3c | 4528 Zuchwil 4. – 5. März 2027

Tessin
TI offen 12. – 13. März 2027

Ostschweiz
SG, TG, GR, AR, AI, GL

Bühler Energy Center
Sportstrasse, Eingang D | 9240 Uzwil 22. – 23. März 2027

Durchführungen der regionalen Selektionen

* im eigenen Ermessen und nach Absprache Teilnehmer/in und Ausbildungsbetrieb

AA = Anlagen- und Apparatebauer/in EFZ | AU = Automatiker/in EFZ | ET = Elektroniker/in EFZ |  
KR = Konstrukteur/in EFZ | I4.0 = Industrie 4.0 | PM = Polymechaniker/in EFZ CNC Drehen und CNC Fräsen
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Fachliche Vorbereitung

Öffentliche Vorbereitungstrainings sowie 
internationale Vorbereitungswettkämpfe 

Team & Netzwerk (SwissSkills National Team): 

Teamweekends (Erfahrungsaustausch mit anderen 
Teilnehmenden, Medientraining, Teamgeist)

Individuelle Vertiefung

Training im Ausbildungsbetrieb (bei Teamdisziplinen 
gemeinsames Training)

Mentale Stärke

Begleitung durch Mentaltrainer/in

Breit abgestützte Vorbereitung im Überblick
Die professionelle Vorbereitung schafft die Grundlage, um an den WorldSkills Spitzenleistungen zu erbringen 
und Medaillen zu gewinnen.

WorldSkills Aichi 2028

Die Berufsweltmeisterschaften (WorldSkills) finden 
alle zwei Jahre an weltweit wechselnden Austra-
gungsorten statt. Die Teilnehmenden aus der Tech-
Industrie gewinnen dabei regelmässig zahlreiche 
Medaillen und Auszeichnungen.

Die Schweiz gehört in der Nationenwertung seit Jah-
ren zu den Top drei und geniesst dank ihrer starken 
Berufsbildung international ein hohes Ansehen.

Die Schweizermeisterinnen und -meister werden 
Teil des SwissSkills National Teams und vertreten 
die Schweiz an den WorldSkills 2028 in Aichi. Sie 
bereiten sich während eines Jahres sowohl fachlich 
als auch mental intensiv auf die Weltmeisterschaf-
ten vor.

Eckdaten

Wettkampfdauer Datum Ort Sprache

4 Tage 15. – 20. November 2028 Aichi, Japan Englisch
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Anforderungen Elektroniker/in EFZ 

Die Teilnehmenden befassen sich mit der Entwicklung von Hard- und Software. Sie beherrschen die Simulation 
elektronischer Schaltungen sowie die Anwendung von Layoutprogrammen zur Entwicklung von Leiterplatten. 
Zudem sind sie in der Lage, sich rasch in unbekannte Schaltungen einzuarbeiten und Mess- sowie Prüfmittel 
zielgerichtet einzusetzen. Die Aufgabenstellungen erfolgen in englischer Sprache.

Regionale Selektion Nationale Selektion Schweizermeister-
schaften/SwissSkills WorldSkills Disziplin 16

Electronics

Markus Lempen
Damedics GmbH
Nationaler Chefexperte/Internationaler Experte
markus.lempen@damedics.com
Telefon 078 681 17 70

Unterstützung und weitere Auskünfte 

Schlüsselkompetenzen
Hardware Design
•	Entwurf und Dimensionierung elektronischer 

Schaltungen
•	Simulation von Schaltungen
•	Ergänzung eines Schemas und Erstellen eines 

Layouts
•	Bestückung und Inbetriebnahme der entworfenen 

Leiterplatte

Embedded Systems Programming
•	Programmierung eines Mikrocontrollers
•	Ergänzung, Verbesserung und Fehlerbehebung 

eines bestehenden Programmes

Modification & Measurement
•	Analysieren und Verstehen einer unbekannten 

Schaltung
•	Fachmännische Reparatur von Fehlern
•	Modifikation der Schaltung
•	Nachweis der Funktionalität mittels geeigneter 

Messmittel

Fachliche Kenntnisse
•	Praktisches und theoretisches Grundwissen 

Elektroniker
•	Verständnis passiver und aktiver Bauteile
•	Verifikation von Schaltungen mittels Simulations-

tools
•	Anwendung von ECAD-Tools
•	 	Programmierung von Mikrocontrollern. Verständ-

nis verschiedener Peripherien (GPIO, ADC, PWM, 
UART, I2C, SPI)

•	Müheloser Umgang mit Oszilloskop, Multimeter, 
Logikanalyzer, etc.

•	 Interpretation von Messresultaten

Theoretische Kenntnisse
•	Anwendung der Grundlagen der Elektronik 

(Gleich- und Wechselstromtechnik, Zweipol-RLC-
Netzwerke, ohmsche Netzwerke, RC-Oszillatoren)

•	Kenntnisse elektronischer Bauteile (Widerstände, 
Induktivitäten, Kondensatoren, Transistoren, 
Dioden, Operationsverstärker)

•	Anwendung der Digitaltechnik (Logikgatter, 
Herleitung von Schaltfunktionen, Karnaugh-
Diagramme, Flip-Flops etc.)

•	Kenntnisse analoger und digitaler Grundschal-
tungen

•	Verständnis mehrstufiger und spezieller Verstär-
kerschaltungen

Methoden- und Sozialkompetenz
•	Ganzheitliches Denkvermögen
•	Offen, sachlich und verständlich kommunizieren
•	Lösungsorientiertes Arbeiten sowie Umsetzen von 

Entscheidungen
•	Schaffen effizienter Arbeitsbedingungen
•	Zuverlässigkeit, Ordnungssinn und Pünktlichkeit
•	Grosses Mass an Selbstständigkeit

Sprachkompetenz
•	Technische Dokumentationen sowie Projektauf-

gaben auf Englisch verstehen
•	Mit internationalen Experten auf Englisch kommu-

nizieren (operatives Niveau erforderlich)

Informationswebinar
Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalten alle Teilneh-
menden sowie die Ausbildungsverantwortlichen die 
Einladung zu einem Informationswebinar. Es bietet 
Gelegenheit, wichtige Informationen zu erhalten und 
offene Fragen zu klären.
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Anforderungen Disziplin Industrie 4.0

Die Teilnehmenden werden nach der ersten Selektion zu einem Zweierteam zusammengeführt. Für die Diszip-
lin sind Automatiker/innen, Elektroniker/innen mit Automationskenntnissen oder Informatiker/innen aus der 
Tech-Industrie teilnahmeberechtigt. 

Alle Teilnehmenden werden nach der Anmeldung eine Hausaufgabe erhalten, die sie danach dem Experten-
Team präsentieren müssen. Kommunikation und Zusammenarbeit sind deshalb ausserordentlich wichtig. 
Während der SwissSkills wird mit FESTO CP Systemen (Lab oder Factory) gearbeitet.

Sprachkompetenz
•	Technische Dokumentationen sowie Projektauf-

gaben auf Englisch verstehen
•	Mit internationalen Experten auf Englisch kommu-

nizieren (operatives Niveau erforderlich)

Informationswebinar
Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalten alle Teilneh-
menden sowie die Ausbildungsverantwortlichen die 
Einladung zu einem Informationswebinar. Es bietet 
Gelegenheit, wichtige Informationen zu erhalten und 
offene Fragen zu klären.

Schlüsselkompetenzen
Während der SwissSkills wird mit FESTO CP Systemen 
(Lab oder Factory) gearbeitet.

Schwerpunkte
•	Mechatronische Systeme effizient in Betrieb 

nehmen. Kleine Montagearbeiten tätigen 
•	Fehler systematisch suchen und beheben 
•	Kenntnisse oder Interesse von: 

•	S7-1500 mit Software STEP7 TIA-Portal 
•	Siemens Touchpanel HMI 
•	Festo Codesys 
•	Feldbus- und Netzwerktechnik 
•	OPC UA 
•	Smarten Sensoren (IOT) 
•	Cyber Security 
•	Daten Analyse 
•	Energy Monitoring  

Node Red 
•	Augmented Reality 
•	Produktionsleitsystem (MES) 
•	Digitaler Zwilling/Schatten

•	Montagezeichnungen lesen, interpretieren und 
einzelne Baugruppen zu Anlagen zusammenbauen

•	Elektrische und pneumatische Schemas lesen 
und interpretieren

•	Kenntnisse in MS Office

Methoden- und Sozialkompetenz 
•	Ganzheitliches Denkvermögen anwenden 
•	Offen, sachlich und verständlich kommunizieren 
•	Mit Teampartner Lösungen suchen, getroffene 

Entscheide akzeptieren und umsetzen 
•	Gute Umsetzungsbedingungen schaffen 
•	Pünktlichkeit, Ordnung und Zuverlässigkeit leben 
•	Zielorientiertes, verantwortungsbewusstes und 

selbstständiges Arbeiten 

Nationale Selektion Schweizermeisterschaften/SwissSkills WorldSkills Disziplin 48
Industry 4.0

Timon Steeb
Festo AG
Nationaler Chefexperte/Internationaler Experte
timon.steeb@festo.com
Telefon 079 798 18 32

Unterstützung und weitere Auskünfte
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Anforderungen Automatiker/in EFZ

Die Selektion der Schweizer Automatikerteilnehmenden erfolgt individuell in den regionalen Selektionen und 
während der nationalen Selektion. Am Ende der nationalen Selektion werden von den Experten und Swissmem 
für die Vorbereitung, die Schweizermeisterschaft und den weltweiten Wettbewerb Zweierteams gebildet.

Zusammenarbeit, Kommunikation und die Fähigkeit, im Zweierteam zu arbeiten, sind daher ausschlaggebend. 
Die Teilnehmenden müssen in der Lage sein, ihr Arbeitsumfeld strukturiert, effizient und unter Einhaltung der 
Sicherheitsstandards zu verwalten.

Der gesamte Selektionsprozess wird mit Festo-MPS-Automatisierungssystemen durchgeführt. Diese Syste-
me müssen nach den jeweiligen Spezifikationen zusammengebaut, programmiert und in Betrieb genommen 
werden. Die Aufgabe besteht darin, die Montage, die Verdrahtung, die Justierung, die Programmierung und 
die Inbetriebnahme vorzunehmen. Die Teilnehmenden sollen zudem eine Fehlersuche durchführen und das 
System warten oder optimieren.

Um die beste Leistung zu erzielen, ist jedes Mitglied des Automatikerteams auf eine der Fähigkeiten in den 
Bereichen «Montage» oder «Programmierung» spezialisiert. Die Wahl wird von den Teilnehmenden bereits 
bei der Anmeldung je nach ihren Kompetenzen getroffen und gilt für den gesamten Prozess.

Alle Erklärungen mit einer detaillierten Präsentation 
der folgenden Anforderungen
•	Engagement und Bereitschaft
•	Schlüsselkompetenzen im Bereich Montage
•	Schlüsselkompetenzen im Bereich Programmierung
•	Theoretische Kenntnisse 
•	Methoden-, Sprach- und Sozialkompetenz
•	Online-Ressourcen
•	Partnerangebote
können unter 
www.swissmem-berufsbildung.ch/de/wsc2028/au 
oder über den QR-Code abgerufen werden.

Informationswebinar
Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalten alle Teilneh-
menden sowie die Ausbildungsverantwortlichen die 
Einladung zu einem Informationswebinar. Es bietet 
Gelegenheit, wichtige Informationen zu erhalten und 
offene Fragen zu klären.

Regionale Selektion Nationale Selektion Schweizermeister-
schaften/SwissSkills WorldSkills Disziplin 04

Mechatronics

Nicolas Godel
Head of Didactic, Festo AG
Nationaler und internationaler Chefexperte
nicolas.godel@festo.com
Telefon 079 540 55 49

Unterstützung und weitere Auskünfte 

Anforderungen

→ �Vollständige Anforderungen und weitere  
Informationen Automatiker/in EFZ
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Anforderungen Konstrukteur/in EFZ 

Reverse Engineering
•	Manuelles Ausmessen eines Bauteils mit Mess-

schieber, Bügelmessschraube, Radienlehren etc.
•	Anwenden von 3D-Scanningdaten (Mesh) als Hilfe 

für die Modellerstellung
•	Interpretieren der Funktion und Erstellen einer 

entsprechenden Zeichnung inkl. Tolerierung

Methoden- und Sozialkompetenz
•	Ganzheitliches Denkvermögen anwenden
•	Lösungen suchen, getroffene Entscheide akzep-

tieren und umsetzen
•	Zeitmanagement, strategische Planung und 

Durchführung von Projekten
•	Optimale Umsetzungsbedingungen schaffen
•	Pünktlichkeit, Ordnung und Zuverlässigkeit leben
•	Belastbarkeit in Stresssituationen und hohe 

Einsatzbereitschaft

Sprachkompetenz
•	Technische Dokumentationen und Aufgabenstel-

lungen auf Englisch lesen und verstehen
•	Mit Expert/innen auf Englisch kommunizieren

Hinweise zur CAD-Software
•	Die CAD-Software für das regionale Selektions-

verfahren ist frei wählbar (es steht jedoch keine 
Internetverbindung zur Verfügung)

•	Ab der nationalen Selektion können Alternativ- 
oder Zusatzsoftwareprodukte vorgegeben werden 
(Information folgt frühzeitig) 

•	An den WorldSkills wird mit Autodesk Inventor 
und Fusion gearbeitet

Informationswebinar
Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalten alle Teilneh-
menden sowie die Ausbildungsverantwortlichen die 
Einladung zu einem Informationswebinar. Es bietet 
Gelegenheit, wichtige Informationen zu erhalten und 
offene Fragen zu klären.

Theoretische Kenntnisse
•	Basierend auf dem Bildungsplan Konstrukteur/in 

EFZ

Praktische Arbeiten
Die praktischen Aufgaben an den SwissSkills und den 
Selektionen beinhalten jeweils Kompetenzen aus den 
vier Modulen von WorldSkills.

Mechanical Assemblies & Detail Drawings
•	Modellieren von Bauteilen ab Skizzen und 

Einzelteilzeichnungen
•	Erstellen von Baugruppen und Unterbaugruppen 

aus gegebenen oder selbst erstellten Bauteilen
•	Erstellen von Detailzeichnungen mit allen für die 

Herstellung erforderlichen Angaben sowie 
Anwendung von Form- und Lagetoleranzen

•	Erstellen von Zusammenstellungszeichnungen 
(Explosionsdarstellung) mit Stücklisten und 
Positionsnummern

•	Anwenden von Normteilen oder Lieferantenbau-
teilen mithilfe technischer Handbücher, Tabellen, 
Soft- und Hardwarehandbücher, Normhandbücher 
und Kataloge

•	Erstellen von Montageablaufanimationen oder 
Funktionsanimationen sowie Renderings zur 
Produktpräsentation

Mechanical Fabrication
•	Erstellen von Blechteilen und deren Abwicklung
•	Konstruieren von Gestellen aus Standardprofilen
•	Modellieren von Schweissnähten und Schweiss-

vorbereitungen und Erstellung normgerechter 
Schweisszeichnungen

•	Erstellen von Blechzeichnungen für die Fertigung
•	Modellieren von Rohrleitungen, Kabel usw.

Mechanical Design Challenge 
•	Interpretieren von Detail- und Zusammenstel-

lungszeichnungen sowie Ergänzen von Funktio-
nen oder Änderungen an Bauteilen/Baugruppen

•	Einsetzen von CAE-Simulationstools (einfaches 
Generative Design & FEA)

•	Konstruieren von Bauteilen nach Design for 
Additive Manufacturing und Vorbereitung des 
Druckjobs

•	Bearbeiten und Integrieren von Fremddaten (STEP/
Mesh) in den eigenen Konstruktionsprozess

Regionale Selektion Nationale Selektion Schweizermeister-
schaften/SwissSkills WorldSkills Disziplin 05

Mechanical Engineering CAD

Roger Krauer
Schneeberger AG Lineartechnik
Nationaler Chefexperte/Internationaler Experte
skill05@swiss-skills.ch 
roger.krauer@schneeberger.com
Telefon 079 386 33 34

Unterstützung und weitere Auskünfte 

Die Teilnehmenden erstellen mithilfe eines 3D-CAD-Programms sowie vorgegebener Zusatzsoftware norm-
gerechte Zeichnungen und Fertigungsunterlagen. Sie geben für die Auswertung die Lösung digital auf einem 
USB-Stick oder über einen Fileserver ab.
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Anforderungen Polymechaniker/in EFZ – CNC-Drehen

Die Teilnehmenden bearbeiten rotationssymmetrische Werkstücke auf CNC-gesteuerten Drehmaschinen. Sie 
planen den Fertigungsablauf eigenständig, erstellen oder passen CNC-Programme an, richten die Maschine 
ein und fertigen Präzisionsbauteile mit anspruchsvollen Toleranzen inkl. Bearbeitung mit angetriebenen Werk-
zeugen und Y-Achse.

Erste Selektion/
Regionale Selektion Nationale Selektion Schweizermeister-

schaften/SwissSkills WorldSkills Disziplin 06
CNC Turning

Christian Gehb
Nationaler Chefexperte/Internationaler Experte
Bühler AG
christian.gehb@buhlergroup.com
Telefon 079 504 54 86

Anforderungen

→ �Vollständige Anforderungen und weitere 
Informationen CNC-Drehen

Unterstützung und weitere Auskünfte 

Schlüsselkompetenzen
Praktische Arbeiten (Auswahl)
•	Einrichten der Drehmaschine: Einspannen, 

Werkzeuge einmessen, Nullpunkte setzen
•	CNC-Programme erstellen, anpassen und 

optimieren (Steuerung & CAM-Software)
•	Aussen-/Innendrehen, Kegeldrehen, Gewinde

drehen, Bohren und Reiben
•	Bearbeitung mit angetriebenen Werkzeugen und 

Y-Achse
•	Messen und Prüfen mit Handmessmitteln und 

Messuhren

Fachliche Kenntnisse (Kernbereiche)
•	Zerspanungsparameter, Werkzeugkunde 

(Hartmetall, HSS, CBN), Werkstoffkunde
•	CNC-Programmierung DIN/ISO G-Code: Zyklen, 

Unterprogramme, Korrekturen
•	Technisches Zeichnungslesen, Form-/Lage

toleranzen (ISO 1101), Normen
•	Kühlschmierstoffe und Druckluft, Arbeits

sicherheit

Methoden- und Sozialkompetenz
•	Selbständigkeit, Lösungsorientierung, physische 

und psychische Belastbarkeit
•	Zeitmanagement, Präzision, Teamfähigkeit
•	Englischkenntnisse (operatives Niveau)

Informationswebinar
Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalten alle Teilneh-
menden sowie die Ausbildungsverantwortlichen die 
Einladung zu einem Informationswebinar. Es bietet 
Gelegenheit, wichtige Informationen zu erhalten und 
offene Fragen zu klären.
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Anforderungen Polymechaniker/in EFZ – CNC-Fräsen

Die Teilnehmenden bearbeiten prismatische Werkstücke auf CNC-gestützten Fräsmaschinen. Sie planen den 
Fertigungsablauf eigenständig, erstellen und optimieren CNC-Programme mittels CAM-Software und fertigen 
Präzisionsbauteile mit anspruchsvollen Toleranzen anhand von 2D-Zeichnungen und 3D-Files.

Erste Selektion/
Regionale Selektion Nationale Selektion Schweizermeister-

schaften/SwissSkills WorldSkills Disziplin 07
CNC Milling

Silvio Tönz
Nationaler Chefexperte/Internationaler Experte
Hamilton AG
silvio@skill07.ch
Telefon 078 630 25 54

Anforderungen

→ �Vollständige Anforderungen und weitere 
Informationen CNC-Fräsen

Unterstützung und weitere Auskünfte 

Schlüsselkompetenzen
Praktische Arbeiten (Auswahl)
•	Einrichten: Einspannen, Werkzeuge einmessen, 

Nullpunkt aufnehmen
•	Bauteil in CAM-Software (Mastercam) aufzeich-

nen/anpassen, Frässtrategie definieren
•	Fräsen von Planflächen, Taschen, Konturen, 

Zapfen und Gewinden
•	Bohrbearbeitung: Bohren, Reiben, Ausdrehen, 

Gewindebohren
•	3D-Konturen mit Kugelfräser, Verputzen (maschi-

nell und manuell)
•	Messen mit Messschieber, Bügelmessschraube, 

Grenzlehrdorn/-Ring

Fachliche Kenntnisse (Kernbereiche)
•	Zerspanungsparameter, Werkzeugkunde (VHM, 

WSP, HSS), Werkstoffkunde
•	CAM-Software Mastercam, Verständnis DIN/ISO 

G-Code
•	Technisches Zeichnungslesen, Form-/Lagetole-

ranzen (ISO 1101), Normen
•	Kühlstrategien und Druckluft, Arbeitssicherheit

Methoden- und Sozialkompetenz
•	Selbständigkeit, Lösungsorientierung, physische 

und psychische Belastbarkeit
•	Zeitmanagement, Präzision, Teamfähigkeit
•	Englischkenntnisse (operatives Niveau)

Informationswebinar
Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalten alle Teilneh-
menden sowie die Ausbildungsverantwortlichen die 
Einladung zu einem Informationswebinar. Es bietet 
Gelegenheit, wichtige Informationen zu erhalten und 
offene Fragen zu klären.



1717

Anforderungen Anlagen- und Apparatebauer/in EFZ

Die Teilnehmenden interpretieren Zeichnungen und Fertigungsunterlagen gemäss nationalen und internationa-
len Normen. Sie fertigen Einzelteile und montieren diese zu Komponenten und Baugruppen. Dabei stellen sie 
sowohl manuell als auch maschinell anspruchsvolle Bauteile und Baugruppen für industrielle Anwendungen 
her. Für die Fertigung verwenden sie Eisen- und Nichteisenmetalle.

Schlüsselkompetenzen
Bearbeitung von Materialien 
•	Zuschneiden von Blechen und Profilen (z. B. mit 

Winkelschleifer, Ausklinke oder Schlagscher
maschine)  

•	Biegen mit der Handschwenkbiegemaschine
•	Bohren und Gewindeschneiden mit Hilfe einer 

Ständerbohrmaschine  

Einsatz von Werkzeugen und Maschinen 
•	Arbeiten mit traditionellen Werkzeugen wie Sägen 

und Biegeapparaten  
•	Bedienen von modernen, computergesteuerten 

Maschinen  

Verbindung und Montage 
•	Anwenden von Schweissverfahren wie MIG, MAG 

und WIG gemäss Zeichnung  
•	Zusammenbauen von Einzelteilen durch Schrau-

ben, Nieten, Löten und Schweissen  

Theoretische Kenntnisse
Grundlagen der Berechnung
•	 �Berechnen von Längen, Flächen, Volumen, 

Schwerpunkten und Massen  
•	Durchführen und Dokumentieren einfacher 

technischer Berechnungen 

Werkstoffe und Normen 
•	Kenntnisse über verschiedene Werkstoffe und 

deren Eigenschaften  
•	Verständnis von Fertigungsmethoden  
•	Anwenden von Normen für geometrische 

Massangaben und Toleranzen  

Technische Zeichnungen 
•	Lesen und Interpretieren von technischen 

Zeichnungen  
•	Umsetzen von Plänen in die praktische Arbeit 

Methoden- und Sozialkompetenzen 
Arbeitsweise und Denken 
•	Ganzheitliches Denkvermögen anwenden  
•	Lösungen erarbeiten und umsetzen  

Kommunikation und Zusammenarbeit 
•	Offen, sachlich und verständlich kommunizieren  
•	Entscheidungen akzeptieren und umsetzen  

Arbeitshaltung 
•	Pünktlichkeit, Ordnung und Zuverlässigkeit 

zeigen  
•	Gute Bedingungen für die eigene Arbeit und im 

Team schaffen

Informationswebinar
Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalten alle Teilneh-
menden sowie die Ausbildungsverantwortlichen die 
Einladung zu einem Informationswebinar. Es bietet 
Gelegenheit, wichtige Informationen zu erhalten und 
offene Fragen zu klären.

Mathias Huwiler
Menisa AG
Nationaler Chefexperte
mathias.huwiler@menisa.ch
Telefon 079 643 99 74

Unterstützung und weitere Auskünfte 

Nationale Selektion Schweizermeisterschaften/SwissSkills
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Organisation, Koordination und Kommunikation  
der Wettkämpfe – das Team dahinter

Projektleitung

Raphael Meier
r.meier@swissmem.ch
Tel. 052 260 55 45

Leitung Berufsmeisterschaften

Olivier Habegger
o.habegger@swissmem.ch
Tel. 052 260 55 32

Eventplanung

Andrea Gruber
a.gruber@swissmem.ch 
Tel. 052 260 55 02

Eventplanung / Kommunikation

Sereina Egli
s.egli@swissmem.ch
Tel. 052 260 55 07

Ansprechpartner Swissmechanic

Adrian Heer
heer.adrian@gmail.com
Tel. 079 388 88 44



1919



Unsere Partner –  
gemeinsam fördern wir Spitzenleistungen

Herzlichen Dank für die Unterstützung! 

20

Gold Partner

Partner regionale Selektionen

Bronze Partner


